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Bild 5 einer Serie von Hugo Wetli

Rund um uns kein freies Wort, Mißtrauen in allen Ecken!

Wie leben wir?

Was d'Hepo gid het

Wintermanöver. Die Kompagnie auf
dem Vormarsch links und rechts der
Strahe, wie es sich gehört. Plötzlich
Motorengebrumm. Feindliche Flieger.
Reaktion Deckung suchen. Unser
Zug verschwindet in der Tenne des
nahegelegenen Gehöftes. Dort sind wir
jedoch nicht allein. Motorisierte Hepo
in Ruhestellung die Zwischenverpflegung

kauend. Unser Füsilier
Halbenleib betrachtet staunend die
glänzende Ausrüstung dieser Elitetruppen

und meint zu einem der herumstehenden

Leutnants der Hepo: «Die cheibe
Hepo het doch alles. Sie het Auti,
Lmg., Mg., Mp., sogar klini Kanönli»
(er meinte die Tb.) dann hielt der

Geschäftsleute
schätzen die prompte und sorgfältige

Bedienung der

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH

Füsilier einen Moment inne «doch

öppis heit dr nit, Herr Lütnant.» Auf
die neugierige Frage des Zugführers,
was er denn damit meine, erwiderte
Halbenleib trocken: «Keini Blottere a

dr Füefjl», was der Herr Leutnant

grinsend bestätigen mufjte. Ako

Wintermanöverschlange
Müd' vom langen, langen Schleichen,
Lag man herum wie Schlangenleichen.
Die Äst sich um die Leichen schlangen,
Es tat kaum mehr zum Schleichen langen.

E. A.
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IM S eines Serie von ilugo Wstii

iflunci um uns kein freies Wort, lVIiktrauen in allen tàn î

Wie leben wir?

vVcìs ci'î^Isvo m'ci nst
Wintsrmsnövsr. vis Xomosgnis sus

clsm Vormsrzcn linicz unci rsciitz cisr
Ztrsizs, wis s! zicii gsiiört. l^löt^Iicii
/vìotorsngsorumm. r^einciliciis fiisgsr.
kssktion Deckung zuciisn. Unssr
?ug vsrzcnwincist in cisr Isnns cisz

nsiisgslsgsnsn Osiiöttsz. Dort sinci wir
jsciocii nicnt siisin. /^otorizisrts i-tsoo
in kuiisztsilung ciis ^wizciisnvsr-
oiisgung ksusnci. lenzer l^üzilisr i-isi-
izsnisilz kstrsciitst ztaunsnci ciis gisn-
^sncis ^uzrüztung ciisssr ^litstruppsn

unci meint ?u sinsm cisr nsrumstsiisn-
cisn i.sutnsnts cisr l-isoo: «Dis ciisilzs
^isoo iist ciocii süss. 8is Iist ^uti,
>.mg., /^g., /Vìo., Sogs»- Iclini Xsnönli»
(sr msints ciis liz.) cisnn iiisit cisi-

zcriZtisr, cils prompts urici sorc)ts!t!cis
kscilsriuriz clsr

vrsuîlube ttürlimsnn
gscisriiübsr rlsuptdstiriiiot ^ lt kl I e X

5üsilisr sinsn /Vìomsnt Inns «ciocii
öooiz iisit cir nit, r-Isrr i.ütnsnt.» ^ut
ciis nsugisrigs k^rags cisz Züugtüiirsrz,

wsz er cisnn cismit msins, srwicisris
I-lalbsnIsiiz trocken: «Xsini lZiottsrs s

cir ?üsk;!», ws; cisr I-Isrr i.sutnant
grinzsnci izsztätigsn mukzts.

vVintsi-mänövsi-scnIangs
/Vìûci' vom Isngsn, langen Zciiisiciisn,
l.sg msn nsrum wis Zciilangsnlsiciisn.
Dis >^zt zicii um ciis I.siclisn zciilsngsn,
rlz tst kaum msiir ?um 5ciiisiciisn Isngsn.
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